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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Fahrzeugführer unter dem Einfluss berauschender Mittel"
"Pyrotechnische Erzeugnisse in Gleisbett geworfen" "Unfall durch Glätte" "Eisbrocken fliegt in
Windschutzscheibe"

Fahrzeugführer unter dem Einfluss berauschender Mittel
Biederitz, Am Feldrain, 05.02.2026, 11:25 Uhr
Während der Streifentätigkeit wurde der 45-jährige Fahrzeugführer einer Verkehrskontrolle unterzogen. Hierbei wurde auch
die Fahrtüchtigkeit kontrolliert. Der Vortest verlief positiv auf Tetrahydrocannabinol welcher auf den Konsum von Cannabis
schließen lässt. Im Anschluss erfolgten eine Blutprobenentnahme und die Untersagung der Weiterfahrt.

Pyrotechnische Erzeugnisse in Gleisbett geworfen
Elbe-Parey OT Güsen, Bahnhof, 05.02.2026, 15:53 Uhr
Durch Mitarbeiter der Deutschen Bahn wurde mitgeteilt, dass zwei Jugendliche am Bahnhof Güsen Pyrotechnik in das
Gleisbett werfen. Die Jugendlichen konnten von der Polizei am Bahnhof angetroffen und kontrolliert werden.  Es wurden
weitere pyrotechnische Erzeugnisse bei den 14-jährigen und ein 15-jährigen Betroffenen festgestellt. Diese wurde durch die
Polizei sichergestellt. Gegen beide Betroffene wurde ein Ordnungswidrigkeitenverfahren eingeleitet.

Unfall durch Glätte
Genthin OT Schopsdorf, Schopsdorfer Heidestraße, 05.02.2026, 23:00 Uhr
Die Polizei wurde zur Unfallaufnahme mit Sachschaden eingesetzt. Der 54-jährige Fahrzeugführer befuhr einen Parkplatz,
der aufgrund der Witterung sehr glatt war. Beim Einparken rutschte das Fahrzeug nach hinten und kollidierte mit einem
parkenden Fahrzeug. Es entstand an beiden Fahrzeugen Sachschaden.

Eisbrocken fliegt in Windschutzscheibe
Bundesstraße 1, 06.02.2026, 07:41 Uhr
Durch die Polizei erfolgte eine Unfallaufnahme auf der B1 zwischen Parchen und Hohenseeden. Die 52-jährige
Fahrzeugführerin befuhr die B 1 hinter ihr fuhren ebenfalls Fahrzeuge. Während der Fahrt löste sich vom Dach ihres
Fahrzeugs ein Eisstück, welches gegen die Windschutzscheibe des nachfolgenden Fahrzeugs prallte. Hierdurch entstand ein
Riss in der Windschutzscheibe. Personen wurden nicht verletzt.
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